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Amtlicher Theil. - Partie officielle.

Abhanden gekommene Wertlititel, — Titres disparus. — Titoli smarriti.

Durch Urtheil des Bezirksgerichtes St. Gallen werden die unbekannten
Inhaber nachfolgender Werthpapiere aufgefordert, dieselben binnen einer
Frist von drei Jahren vom Tage der ersten Auskündung an gerechnet,
dem Präsidenten gen. Gerichts vorzulegen, widrigenfalls die Kraftloserklärung
ausgesprochen würde:

1) Sparkassaschein der Kantonalbank St. Gallen, Nr. 70780, de
Fr. 800, d. d. 29. April 1890, lautend auf H. Ant. Keßler, Hinterwies,

Eschenbach;
2) Sparkassaschein der Kantonalbank St. Gallen, Nr. 59142, d. d.

4. Februar 1887, de Fr. 940, Werth per 30. Juni 1890, lautend auf
die Armenpflege Benken;

3) Sparkassascliein der Kantonalbank St. Gallen, Nr. 47596, de
Fr. 1000, d. d. 14. Dezember 1883, lautend auf den Namen Marie
Grob, in Widnau;

4) Kassaschein der Grsparnisskassa der Stadt St. Gallen, Nr. 2294,
d. d. 25. Juni 1857, im ursprünglichen Betrag von Fr. 44. 40, Werth
per 30. Juni 1890 Fr. 173. 95, lautend auf Kasp. Theod. Scheitlin
von Job. Christian, hier.

St. Gallen, 10. Dezember 1890.

(W. 96—') Die Bezirksgericlitskaiizlel.

Nous, president du tribunal du district des Franches-Montagnes, canton
de Berne,

Attendu que le bon de caisse de fr. 800, n° 22989, avec les coupons
d'interets depuis 1875, delivrös ä Adele Viatte, ä Saignelegier, le 29 mai 1871,
par la caisse hypothecate du canton de Berne et signal6s comme egarüs ou
perdus suivant publications dans la F. o. s. du c. de 1888, pages 81, 87 et 95,
n'ont pas 6te presentös au greife du tribunal de ce siege dans le delai de
trois ans fixe par la sommation,

En application de l'art. 854 et suiv. du G. 0., prononqons l'annulation des
dits titres.

Donne ä Saignelegier, le 30 janvier 1891.
Le pr6sident du tribunal:

(W. 15—') E. Frepp.

Der unbekannte Inhaber der Aktie Nr. 17,832, auf die Jura-Simplon-Bahn-
gesellschaft in Bern, wird anmit aufgefordert, diesen Titel binnen einer Frist
von drei Jahren, von der ersten Bekanntmachung an gerechnet, der
unterzeichneten Amtsstelle vorzulegen, ansonst die Amortisation desselben
ausgesprochen wird.

Hern, 14. Februar 1891.
Der Gerichtspräsident:

(W. 1(1—3) Kessler.

Handelsregister, — Registre du commerce, — Registro di commercio,

I. Hauptregister. — l. Registre principal — I. Registro principale

Kanton Zürich — Canton de Zurich — Cantone di Znrigo

1891. 9. Februar. Der im Januar 1888 gebildete Frauenverein «Fraternite»
in Zürich, dessen Zweck Frauenbildung und Frauenunterstützung 1st, betreibt
als Organ seiner Thätigkeit unter Anderem eine Erholungsstätten für Rekon-
valescenten, das Kurhaus «Fraternite» auf Bosenhügel, Urnäsch (Kt. Appenzell).
Er hat in unterschrifllicher Abstimmung am 2. Februar 1891 seinen Yenvaltungs-
rath, zur Zeit aus 11 Mitgliedern (Maximum 15) bestehend, zum Betriebe der
Anstalt delegirt und es hat sich dieser unter demselben Datiun und unter der
Finna Curhaus Fraternite als Genossenschaft mit Sitz in Zürich kon-
stituirt. Der Austritt der Genossenschafterinnen erfolgt auf dreimonatliche
Kündigung hin am Schlüsse des Geschäftsjahres (15. März) und durch Hinschied.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft hafte! nur deren Yennögen; jede
persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen, sowie jeder direkte
Gewinn für dieselben. Ein allfalliger jährlicher Reingewinn fallt, in einen zu
gründenden Reservefonds. Ein Vorstand, bestehend aus Präsidentin, Vizepräsidentin,

Sekretärin und Quästorin, vertritt die Genossenschaft nach aussen und
es führen eine der beiden erstem je mit einer der beiden letztern zu zweien
kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsidentin ist Med. Dr. Carolina
Famer von Gutenberg (Kt. Bern); Vizepräsidentin ist Fräulein Lydia Kolp von
Ebnat (Kt. St. Gallen), Sekretärin Fräulein Anna Pfrunder von Zürich und
Quästorin Fräulein Bertha Fiertz von Kiisnacht; die erstem drei in Zürich,
letztere wohnhaft in Piesbach. Geschättslokal: St. Annagasse 2.

9. Februar. Die Generalversammlung der Aktionäre der Fabrik von
Maggi's Nahrungsmitteln, Actiengesellseluift (Fabrique des Produits ali-
mentaires Maggi. Manufactory ot Maggi's food Specialities) in Kemptthal-Lindau
(Zürich) (S. H.A. B. vom 22. Mai 1890, pag. 409) hat am 31. Januar 1891 ihre
Gescllschaftsstatuten revidirt, wobei das Grundkapital von einer Million tiiiif-
hunderttausend Franken auf achtlumdertfünfzigtausend Franken, eingetheilt in
100 Stamm- und 70 Prioritätsaktien von je 5,000 Fr., welche auf den Namen
kuiten und voll einbezahlt sind, herabgesetzt worden ist. Der Verwaltungsrath
ist ermächtigt worden, weitere 30 Prioritätsaktien successive auszugeben und
damit das Grundkapital bis auf eine Million Franken zu erhöhen. Im Fernern
ist die englische Firma der Gesellschaft abgeändert worden und heisst künftig:
The Maggi food Works. Die übrigen Aenderungen der Statuten enthalten
bezüglich der am 22. Mai 1890 auszugsweise publizirten Vorschriften keine
Neuerungen.

9. Februar. Inhaber der Finna A. Moesle in Zürich ist Arnold Mmsle von
Gais (Kt. Appenzell A.-Rh.), in Riesbach. Technische Artikel und Agenturen.
De Ilerive-Strasse (Riesbach).

10. Februar. Die Firma Isler & O' in Winterthur (S. 11. A. B. vom
21. März 1889, pag. 209) ist in Folge Auflösung dieser Kollektivgesellschaft
erloschen.

Julius Isler von und in Winterthur und Hans Wälli von TUrbenthal,
in Winterthur, haben unter der Finna Isler & Wälli in Winterthur eine
Kollektivgesellschaft, eingegangen, welche am t. Februar 1891 ihren Anfang
nahm und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma Isler A Ci,!
übernimmt. Heirenkleider-, Mass- und Konfektionsgeschäft. Zürcherstrasse, 818,
z. Gutenberg.

10. Februar. Die Zürcherische Liederbuch-Anstalt in Zürich, (Verein,
S. H. A. B. vom 27. Juni 1883, pag. 773, und 14. April 1885, pag. 275) hat
ihre Bestimmungen betreffend Vertretung und Unterschritt (Art. 7 der Statuten)
unterm 3. Januar 1891 dahin revidirt, dass der Präsident die Verwaltung
besorgt, an Stelle des Verwalters ein Aktuar tritt und künftighin der Präsident
oder der Aktuar, jeder einzeln, die rechtsverbindliche Unterschrift führt. Präsident

ist, wie bisher, Jacob Baur und Aktuar der bisherige, Joh. Caspar Willi.

Kanton Bern — Canton de Bene — Cantone di Berna

Bureau Aartoangen.
1891. 9. Februar. Die Hauptversammlung der Küsereigeiiosscnschaft

Wyssbach in Wyssbaeh bei Madiswyl (S. H. A. B. vom 10. April 1888, pag. 372)
hat am 27. Februar 1890 gewählt: Am Platze des Johann Flükiger als Präsident:

Jakob Wälchli von Madiswyl, Landwirth im Kopf zu Wyssbach, und am
Platze des Jakob Fankhauser als Vizepräsident und Kassier: Johann Ulrich
Animann, Landwirth im Orbach, von und zu Madiswyl.

9. Februar. Inhaber der Firma Friederic,Ii Glogger-Selineberger in Langenthal
ist Friedrich Glogger von und in Langenthal. Natur des Geschältes: Spezerei-

handlung. Geschäftslokal: An der Sattclgasse.

Bureau Bern.

9. Februar. Inhaber der Firma Baubureaii von It. Isolier Architect
in Bern, ist Alexander Rudolf Isolier von Bern und Bluinenstoin, in Bern.
Geschäftszweig: Baugesohäft. Kramgasse 15.

10. Februar. Inhaber der Firma IT. lieber Milchkäufer in Oberdettigen
bei Uettligen (Gemeinde Wohlen), ist Ulrich Heber von Schangnau, zu
Oberdettigen. Natur des Geschältes: Milch- und Käsehandel.

10. Februar. Inhaber der Firma Uhr. Augshurger Soliu in der Eimatt
zu Bümpliz ist Christian Augsburger von Schangnau, wohnhaft in der Eimatt
zu Bümpliz. Natur des Geschäftes: Handelsmiillerei.

Bureau Biel.
10. Februar. Inhaber der Firma Christian ltigler in Biel ist Christian

Bigler von Rubigen, Wirth in Biel. Natur des Geschäftes: Betrieb der Herberg
zum Grütli. Freie Strasse.

10. Februar. Inhaber der Firma L. Keller-Hubcr in Biel ist Louis Keller
alli6 lluber von Oberthal, Wirth und Bäcker in Biel. Natur des Geschäftes:
Betrieb einer Wirthschaft und Bäckerei in der Juravorstadt.

Bureau de Courtelary.
Rectification. La raison publiöe dans la F. o. s. du c. du fevrier 1891,

page 109, avec siege a Tramelan-dessous, n'est pas «Jean Hindern», mais
Jean Hindeu. Bureau du registre du commerce de Courtelary.

Bureau Fraubrunnen.
11. Februar. Inhaber der Firma Karl Jörg, Käser in Wiggiswyl ist Karl

Friedrich Jörg von Alfoltern im Emmenthal, Käser in Wiggiswyl. Natur des
Geschäfts: Käsefabrikation. Geschäftslokal: In Wiggiswyl.

Bureau Interlaken.

9. Februar. Inhaber der Firma J. Ilofweher zur Brauerei Interlaken
ist Josef Ilofweber von Oberried, Kt. Bern, in Interlaken. Natur des Geschäftes
Betrieb'der Brauerei Hofwebor in Interlaken.

Bureau detl'orrentruy.
10 fevrier. Banque populaire Suisse, suceursule de Purrentruy (F. o. s.

du c. du 5 octobre 1889, page 766). Dans sa seance du 22 noveinbre 1890, le
conseil d'administration de la banque populaire suisse a decide de ne plus faire
ajouter, ä partir du 1,T janvier 1891, la designation de la succursale ou du
comptoir ä la signature de la raison sociale de Passociation. Par consequent,
ä partir du (lit jour, les fonetionnaires des succursales et eomptoirs qui ont la



signature ou la procuration n'ajouteront a la raison .sociale: Banquc populaire
suisso que leur seule signature, les forid&s de pouvoirs avec 1'indication:
« par procuration«. La signature du direct.eur general resle la meine.

Obwalden — UnterwaWen-le-liaut — Unterwalfleii alto

1891. iL Februar. Unter der Firma Gebr. Stockmunii in Samen haben
Franz und Garl Stockmann von und in Sarnen eine Kollektivgesellscliaft
eingegangen, welciie mit der Eintragung ill's Handelsregister ihren Anfang nimmt.
Natur des Geschäftes: Gartenutensilienfabrik.

Februar. UTnter der Firma Gebr. Gasser z. Krojie in Giswjl haben
Jgnaz, Johann und Alois Gasser von Lungern, wohnhaft in Giswil, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit der Eintragung ins Handelsregister beginnt.
Natur des Geschäftes: Wirthschaft, sowie IIolz-, Gelränke- und Spezerei-
handlung. Zur Vertretung der Gesellschaft und Führung der verbindlichen
Unterschrift ist allein befugt Ignaz Gasser.

Februar. Inhaber der Firma Peter Purrer-Portiiiaini in Sarnen ist
Peter Hurrer-Portmann von Kerns, in Sarnen. Natur des Geschäftes: Tucli-
und Spezereihandlung.

!>. Februar. Inhaber der Firma G. Küster in Engelberg ist Carl Küster
von und in Engelberg. Natur des Geschäftes: Agentur. Incusso und Gültenhandel.

10. Februar. Inhaber der Firma J. Seiler in Samen ist Josef Seiler von
und in Sarnen. Natur des Geschäftes: Gasthausbetrieb.

10. Februar. Inhaber der Firma Ig. Stuilbaltcr in Sarnen ist Ignaz Stud-
haller von Horns, Kt. Luzern, wohnhaft in Sarnen. Natur des Geschäftes:
Kupferschmied, Glas- und Geschirrhandlung.

11. Februar. Inhaber der Firma E. Hess in Engelberg ist Eugen Hess
von und in Eugelberg. Natur des Geschäftes: Agenturen.

11. Februar. Unter der Firma Gebrüder Heek in Sarnen haben Josef
und Franz Heck von Triesenberg, Fürstenlhnm Lichtensteig, wohnhaft in Samen,
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit der Eintragung ins Handelsregister

beginnl. Natur des Geschäftes: Gyps- und Cementarbeitenunternelimer.
11. Februar, lnhabei der Firma Husistein-Kiiiisel in Sarnen ist Peter

Husistein-Kuüsel von Wohlhusen, Kt. Luzern, wohnhaft in Sarnen. Natur des
Geschäftes: Bäckerei und .Mehlhandlung.

Ii. Februar. Inhaber der Firma Arnold Wirz in Samen ist Arnold Wirz
von und in Sarnen. Natur des Geschäftes: Metzgerei und Wursterei.

11. Februar. Unter der Firma IinlVhl und Wirz in Sarnen haben Josel
Imfeid und Ignaz Wirz, beide von und in Sarnen, eine. Kollektivgesellscliaft
eingegangen, welche mit der Eintragung in's Handelsregister ihren Anfang nimmt.
Natur des Geschäftes: Metzgerei.

Kanton Aargau — Canton (TArgovie — Cantone d'Argoyia

Bezirk Aarau.
1891. 1(1. Februar. Emma lirast und Ida Brost, beide von und in Aarau.

haben unter der Firma E. Ac J. Brast, Waffenliandlung in Aarau eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche unterm 1. Januar 1884 ihren Anläng genommen
hat. Natur des Geschäftes: Waffenliandlung. Militärartikel und Pulverdepol.

Bezirk Baden.
10. Februar. Adelheid Scliibli und Joseph Schihli, beide von und in Fislis-

bacli. haben unter der Firma Gebr. Scliibli Schuhfabrik in Fislisbach eine
Kolleklivgesellschall eingegangen, welche unterin 1. Januar 1887 ihren Anfang
genommen hat. Natur des Geschältes: Schuhfahrikation und Schuhhandel.

Bezirk Bheinfelden.
7. Februar. Inhaber der Firma A. .Hamper-AVahlineycr, Architekt,

FIolz- & Siigcrcigescbäf t in Möhlin ist Alfred,Garnper von Aarau, wohnhaft
in Möhlin. Natur des Geschäftes: Holzhandel, Sägerei- und Bauausführungen.
Gescliäftslokal: Säge Möhlin.

7. Februar. Inhaber der Finna A. Jetzer in Stein ist Anton Jelzer von
Eenguau. wohnhaft in Stein. Natur des Geschäftes: Bäckerei, Mehl-, S|>ezerei-
und Weinhandlung.

7. Februar. Inhaber der Firma Joseph Jogge, Kiifer Ac Weiiihandliiiig
in Stein ist Joseph .legge von Sisseln, wohnhaft in Stein. Natur des Geschäftes;
Kiiterei und Weinhandlung.

0. Februar. Inhaber der Firma Curl Bung, Möbelgeschäft in llheinfelden
ist Gar] Lang von und in llheinfelden. Natur das Geschältes: Tapezierer- und
Möbelgeschäft. Geschäftslokal: Oberthorplatz Nr. till a.

0. Februar. Inhaber der Firma H. Hoffmann, Agentur in Bheintelden
ist Hemmann Hoffmann von Basel, wohnhaft in ltlieinfeldeu. Natur des
Geschäftes : Vertretung der a. Schweiz. Unfall-Versicherungs-Gesellschatt in Wintertime;

h. Lebens-Versicherungs-Gesellschaft «La Suisse« in Lausanne. Geschäftslokal:

Kaiserstrasse Nr. 581.

9. Februar. Inhaber der Finna Carl Kistler-Ofenhcusle, Weinhandliing
in Bheinfelden ist Carl Kistler-Üfenheusle von Bozen, wohnhalt in llheinfelden.
Natur des Geschäftes: Weinhandliing. Geschäftslokal: Hauptwachtplatz.

9. Februar. Inhaber der Firma M. Wunderlin in Wallbaeh ist Marx
Wunderlin von und in Wallbaeh. Natur des Geschäftes: Holzhandlung.

9. Februar. Inhaber der Finna Jos. E. Baunier, z. „Ochsen" in llheinfelden

ist Josel Emil Baumer von und in llheinfelden. Natur des Geschäftes:
Gastwirihschaft. Geschäftslokal: vor dem obern Thor Nr. 809.

Kanton Waaflt — Canton de M — Cantone di Vanft

Bureau de Gully.
1S91. 9 fevrier. Ee chef de la maison C. Böoombaz, ä Savigny, est Gharles-

Eraneois Deeombaz de Savigny, son domicile. Genre de commerce: Exploitation
d'un poids public et aubergiste.

9 fevrier. Le cliet de la maison Jtin Ravessoud, ä Ja Clef-au-Moine riere
Savigny, est Justin-Louis llavessoud de Pully et Paudex, domicilii riere
Savigny. Genre de commerce: Pinte.

9 tevrier. Le chef de la maison Aime Simon, ä Chexbres, est Ahne
Simon de Chexbres, son domicile. Genre de commerce: Iloulangerie, patisserie.

10 fövrier. Le chef de la maison Yictorine Gillieron, ä Itivaz, est
Vietorine Gillieron nee Bonjour de Itivaz, son domicile, fenime assistee et
autorisee, de son man, Jules .Gillieron. Genre de commerce: Cafetier au Cafe
de la Gare.

>10 tevrier. Le chef de la maison Aug. Hcgg, .Chexbres, est Louis-
Auguste llegg de Chexbres, son domicile. 'Genre de commerce: Exploitation
de l'Hötel du Lion d'Or.

10 fevrier. Le chef de la maison Franyois Fonjaljaz, ä Epesses, est
Francjois-Louis Fonjallaz d'Epesses, son donücile. Genre de commerce; Cafetier.

10 fevrier. f.e ciiet de ia maison Felix Leyvraz, ä Puidoux, est Samuel-
Felix Leyvraz de Puidoux, son domicile. Genre de commerce: Aubergiste et
marcliand de vins.

10 fevrier. Le chef de la maison 3Jarc Francois Louis Broil, ä Epesses,
est Mai'c-FraiiQois-Louis Bro.n de Saint-Saphorin, domicilii audit Epesses.
Genre de conuneree: Gaferrestuurant.

Bureau il'Echallens.
10 tevrier. Im chef de Ja maison Emmanuel Rochpt, ä Echallens, est

Louis-EjurnanueJ ti's de feu Henri Itociiat de l'Abbayp, Vallee du Lae-de-Jnux
et de la Tour-de-Peilz, domicilie ä Echallens. Genre" de commerce: CoiiQseur-
pätissier, liqiioriste et limonadier.

Bureau de Grandson.
7 fevrier. La raison de commerce John Bissat-Jaccard, ä Vers-chez-

Martin riere S^-Groix, publiüe dans la F. o. s. du c. du '28 septembre 1889,
page 752, a cesse d'exisler ensuite de renonciation du titulaire.

Bureau de Nyon.
7 fevrier. Sous la denomination de Laiterie Mntuelle de Nyon, it a 6te

fonde ä Nyon, anterieurement au lPr janvier 1888, une association dont
Jos Statuts revises out tile approuves en assemblee generale le 25 fevrier 1888.
II est. extrait de ces Statuts ce qui suit: Le hut de ('association est de se rendre
utile a Ja fois aux producleurs et aux consommateurs eu assurant dans Jes

meilleures conditions possibles: Aux uns la vente reguliere et aux autres la
bonne qualite du lait et de ses produits. Le siege de 1'assoeiation est ä Nyon.
Sa duree est de 10 ans 7 inois, conniiengaut le U'1' join 1889 pour fmir le
81 decembre 1899. Les soeielaires acluels sont adrnis de fait et continuent ä
posseder en common et proportionnellement au nonibre de vaches poor lequel
ils ont souscrit, le niobilier de la societe, ainsi quo le capital des düpöts re-
pr&sentant le cautionneinent des societaires. Geux qui, dans la suite, voudront
faire p^rtie de la sociele devront: a. adresser une demande ecrite au president

; b. etre prüsenlös par deux membres de la commission administrative;
c. etre agrees par la majorite de cette conmiission; <1. enlin, etre reeus par
la majorite des membres inscrits. Gliaque candidal devra, en adressant sa
demande au president, indiquer le nombre nioyen de vaches qu'il compte nourrir
sur sou doinaine, nombre verilie par la conmiission et inscrit dans les registres
de la societe. En entrant, dans I'association, lout nouveau .societaire devra
passer par un noviciat d'un mois, pendant lequel les parties contract antes ne
seront pas detinitivement. engagees. Gliaque societaire s'engage jiour tonte la
durüe cle la societe; s'il voulait y renoneer avant le tenne tixe, il perdrait
tous ses droits de eopropriete ä l'argent en caisse, le cautionneinent depose
par lui, le niobilier appartenant ä la societe, les fromages et le materiel.
L'assemblee generale pourra deroger ä eette disposition pour des membres qui
prouveraient Ja necessite absolue de renoneer ä la societe avant le tenne fixe
pour sa duree. Tout societaire pent, faire cession de ses droits ä l'un de ses
successeurs en ligne direcle. Geux-ci heriterout egalement les droits d'un societaire

decode, mais ces droits ne pourront etre dölegues qu'ä fun d'eux. L'assemblee

generale se compose de tous les societaires ou des delögues qu'ils auront
nonunes par mandat regulier pom1 les representee. I,es decisions de l'assemblee
generale sont prises au scrutin, ä la majority absolue au premier tour et ä la
majorite relative au second. L'assemblee generate se reunil chaque annee
dans la premiere quinzaine de janvier, sur la convocation du prösident, pour
proceder ä la reddition des comptes et. ä i'examen de la gestion de la
commission. Elle est egalement convoquAe chaque fois que la commission I'exige.
Les convocations se font au moins vingt-quatre heures ä l'avance, en indiquant
fordre du jour. L'association est adrninistree par une commission de cinq
membres ei deux suppleunls nommes par l'assemblee generale, laquelle designe
aussi celui des eommissaires qui rein]ilil les functions de president de la
commission et de I'asseniblee generale. Tons les deux ans, les plus anciens
membres de la conmiission et les deux suppleants, sont censes dem/ssionnaires,
mais sunt reeligibles. La commission a seule le droit d'engager I'association,
le president et le secretaire ont, collectivement. ta signature sociale. La dissolution

de I'association pourra se decider en lout temps ä la majoritö des trois
quarts des membres inscrits. La revision des Statuts pourra avoir lieu avant
I"expiration de la duree de fassoeiation, sur le preavis unaniine de la commission
administrative et ä Ja majorite des trois quarts des membres presents ä
l'assemblee 'generale. Le president est M. Francois Dufour, ü Grans. Ee
secretaire est M. Elie Gallay, ä Nyon. Les autres membres de la commission
sont MM. David Pasche, Charles Montandon, Samuel Pasche et Jules Dacoord,
tous domicilies ü Nyon.

9 fevrier. Le chef de la maison Felix Bricolens, ä Arzier, est Franyois-
Eelix Bricolens d'Ai'zier, y domicilie. Genre d'indiislrie: Platrier-peintre.

9 fevrier. Le chef de la maison L*1 Meylait, ä Goppet. est Lowise-
Antoinette-lsaline nöe Michel, femme autorisee de Francois Meylan, du Ghenit,
domiciliee ä Coppet. Genre de commerce: Epicerie, merccrie, poterie, brosserie.

9 fevrier. Le chef de la maison A11' Guignard, ä Grans, est Auguste-
Saniuel Guignard du Ghenil, domicilie ä Grans. Genre de commerce:
Aubergiste.

9 fevrier. Le chef de la niaison Ls Broeard, ä Grans, est Louis-Henri
Brocard de Lonav, domicilie ä Grans. Genre de commerce: Aubergiste.

10 fevrier. Lc chef de Ja maison Sl Giiiclinnl, ä lioivex, est Jean-Samuel
Guichard de Borrex, y domicilii. Genre de commerce: Aubergiste.

Bureau de Yevey.
9 fevrier. Le chef de la maison J. Manzini Lineio, ä Montreux, publiee

dans la F. o. s. du e. du 5 aoüt 1890, page 590, fait inscrire qu'ä partir de ce
jour il renonee ä sa raison de commerce.

9 fevrier. Le chef de la maison Marie Manzini, ä Montreux, est Marie
nee Lineio, femme separee de biens de Jules Manzini de Cavandone, pro\ince
de Novare, domiciliüe ä Montreux; la separation de biens de Marie Manzini-
Lincio a 6te prononcee en date du 12 noveinbre 1879 par le tribunal civil du
district d'Aigle. Genre de commerce: Entrepreneur enbätiments. Etablissement:
ä Monlreux. Marie Manzini donue procuration generale ä son niari Jules
Manzini ä Montreux.

9 fevrier. La raison Jean Roberti, ä Illonay, publiee dans la F. o. s. du c.
du 18 mars 1888, page 278, a eesse d'exister ensuite du depart du titulaire.

KaiitouJenenlmrg — Canton de NencMtel — Cantone di HencMtel

Bureau du Locle.

1891. 9 tevrier. La soeiüte en nom collectif Favre-Leuba Ac CiP, au
Locle (F. o. s. du c. du 7 juillet 1888, page 811), est radiöe pai' suite du deces
de fun des chefs, le citoyen Fritz P'avre. En consequence, la procuration
conferee ä Ilenri-Arthur Leuha est revorjuee de plein droit.

Dame Sophie Favre nee Weber, veuve de Fritz-Auguste Favre, et Augaste
Favre^ les deux du Locle, la' premiüre y dotniciliee et le second demeurant
ä Bombay, ont constituö au Locle, dös le 25 juin 1890, une sociötö en nom
collectif,'sous la raison sociale Favre Ac CiP, successeurs (le Favre-Leuba & (>',
qui reprend le passif et t'aetif de fancienne maison Favre-Leuba & Cip. Genre



135

de commerce: Fabrication d'horlogerie. Bureaux: -187, Rue de la Cöte. La

maison Favre <k C'e, succe-sseurs de Favre-Leuba <k C'e, au Locle. donne

procuration ii Henri Favre du Locle, y domicilii.

Bureau de Neudiätel.

10 fövrier. Le chef de la maison .J. A. Slauffer, ä Neuchatel, est Jules-

Alexandre Staufler de Kggiwvl (Berne), domicilie ä La Chaux-de-Fonds. Geiwe

de commerce: Distillerie ä vapeur, fabrique d'extrait d'absinthe. Lette maison

a ete fondöe le l'M' mai 1880. Bureaux: 17, Rue de l'Industrie,'ä Neuchatel.

Kanton Gent — Canton t Geneve — Cantone üi Ginera

1801. 0 fevrier. Le chef de la maison Ad. Wnchsiiiulh, pliarmaeieii,
ä Geneve, est Adolphe AVachsmuth de Geneve, y domicilie. Genre de"Cofn-
merce: Pharmacie, ä renseigne «Pharmacie de l'Aigle ». Locaux: 15, Place
du Molard.

' 1

(> fevrier. La soci6te en nom collectif Leveque freres, ä Carouge (F. o. s.

du c. du 0 novembre 1888, page 801), est declaree dissoute dös le 10 sep-
tembre 1890.

L'associd Georges-Jean-Gharles Leveque de Guillon (dep1 de 1"! onne),
domicilie ä Carouge, est restd chaigd de l'actif et passit' de^ la maison qu'il
continue seul sous la raison Leveque .Georges, a Carouge. Genre d affaires:
Fabrique de pains d'epice et biscuits'de Dijon. Locaux: 180, Bue S'-Victor.

0 fevrier. Le chef de la maison .J. M. Babel, ä Carouge, est Jean-Marie
Babel de Bardonnex, domicilie a Carouge. Genre d'affaires: Regie et recouvre-
nients. Bureau: Oil, Rue St-Joseph.

(') fevrier. Suivant extrait du procfes-verbal de l'assemblee generale de

1'Association du ('hantier du Pre-l'Eveque (Cheinin du Nant), ayant son
siege a'nx Eau'x-ViVeR (F. o. s. du c. dii 12 juillet 1800, page 544),'conslatee
par acte recti par M"s Picot & Gautier, notaires, ii Genfeve, le 28 janvier 1801,
il resulfe que les modifications suivantes ont ete apportöes aux Statuts du
20 juin 1800: (/association s'appellera desormais Soeiete de PAssistanee
par le travail. L'association aura pour but l'exploitation du charitier quelle
a cree au Pre-l'Evüque, la creation et l'exploitation d'un office d'expedition
d'imprimes, destind ä fournir du travail aux copistes et expeditionnaires qui
n'en peuvent trouver ailleurs, et generalenient, la creation et l'exploitation
d'institutions poursuivant un but analogue, c'est-ä-dire, destinees a fournir, par
le travail, des moyens d'existence aux personnes moinentanement depourvues
d'occupation. II n'est fait aueune autre derogation aux Statuts de l'association
qui sera dirigee et representee comme precedeinmenl et dont les inembres
denieureront exonerds de foule responsabilitd personnelle pour les engagements
de l'association.

0 fevrier. La maison Adele Burnand, mercerie, lingerie et nouveautds,
ä Geneve (maison des Grands-Balcons) (F. o. s. du c. du 10 juillet 1880,
page 820), modifie son inscription' par la mention qu'ello-transfere son local
au n° 2, Boulevard de Plainpalais, it Geneve, et prend le sous-titre et l'en-
seigne « A la Petite Parisienne #.

0 fdvrier. Le chef de la maison Yve Fanny Meylan, ä Geneve, coni-
inencee en ddcembre 1888, est Madame vouve •Fanny-Marie Moylan nde Lang
de Gendve, V domicilide. Geni'e de commerce: Exploitation des bains de
Chantepoulet. Locaux: 17—10,- Rue de CJiantepouldt.

' ' 7 fdvrier. Le chef de la maison P. A. Joannot, it Geneve, connnencee
ce jour, est Pbilippe-Auguste Joannot: des Brendts (NeuchAtel), domicilid ci-
devant a Berne et actuelleinent ä Geneve. Genre d'affaires: Fabrique
d'horlogerie. Locaux: 5, Rue des Alpes.

"7 fevrier. La societd en noni collectif Baume A C°, etablie ä Londres,
21, Ilatton-Garden, et succursale a Gendve, sous la inome raison, ayant pour
objet le commerce de l'horlogcrie (F. o. s. du c. du 28 novembre 1885, page 708),
est dissoute par la retraite de l'associe Celestin-Alexandre Baume, en date du
I01'Janvier 1891. La maison est conlinude soils la' mdme raison sociale,
a Londres et it Gendve, par l'associd Joseph-Arthur Baume, domicilii) ä Londres,
lequel reprend, tant ä Londres, oil restera le sidge principal, qu'a Gendve oh
reste la succursale, l'actif et le passif de la maison radiee. Les bureaux de
Geneve, ci-devant 1, Rue Petitot, sont transferee 14, Rue Bellet. La nouvelle
maison a renouvele la procuration gendrale conferde par l'ancienne maison
au sieur Virgile-Celestin Baume des Bois (lienie), domicilie ä Gendve.

II. Besonderes Register — II. Registre special —II. Registro speciale

Streichungen: — Radiations: — Caiicellazioni:
i I» t.

Kanton Bern — Canton de Berne — Cantone di Berna
i ii a

Bureau Langnau t Bezirk Signnuf.
1891. ti. Februar. Friedrich Badertscher, geb. 7. Marz 1818, Bäcker,

von Lauperswyl, in Zollbrück, auf eigenes Begebren.

Kanton Aargau — Canton d'Argoyie — Cantone d'Argoyia
t:

Bezirk Brugg.
1891. 5. Februar. Jakob Wespi, geb. 14. Dezember 1890, Ofenfabrikant,

von und in Brugg (S. 11. A. IS. 18813. pag. 452), amtlicli gestrichen wegen
Ableben. " "

Nichtamtlicher Theii. -

Zollwesen. — Douanea.
Union pour la publieation des tarifs (louaniers. Le Moniteur beige dul 4c.

publie avec la loi qui l'approuve, la convention dn rdglementd'exdcution etdu proeds-
verbal de signature conceruant la creation d'une Union internationale pour la
publieation des tarifs douaniers, signde ä ßruxelles, le 5 juillet 1890, par les

pays suivants: en Europe: Autriche-Hongrie, Belgique, Danemark (et colonies),
Espagne, France (et colonies), Grande-Bretagne (et diverses colonies), Grdce,
Italic (et colonies), Pays-Bas (et colonies), Portugal (et colonies), Iloumanie,
Russie, Suisse et Turquie; en Amb-upie: Itdpublique Argentine, Bolivie, Chili,
Costa-Rica, Ganada, Etats-Unis d'Amerique, Guatdmala, Haiti, Mexique, Nicaragua,
Paraguay, Perou, Salvador, Uruguay et Venezuela; en Asie: lüde Britannique
et Siani; en Aniridie: Autralie de l'Ouest, Nouvelle-Galles du Sud, Nouvelle-
Zelande, (Queensland, Tasmanie, Terre-Neuve et Victoria; en Afrigue: Etat
independant du Congo, Cap de Bonne-Esperance et Natal.

La convention est ainsi congue:
Art. l". II est forme entre les pays ei-dessus enitmeres et tons les pays qui, dans

la suite, adliereront Ii la präsente convention, une Association sons le titre de : Union
internationale pour la publieation des tarifs douaniers. I

Art. 2. Le bnt de VUnion est de publier, ä frais eoninmns, et de faire connaitre,
anssi prompteinent et anssi exnctement qne possilde, les tarifs douaniers des divers Etats
dn «rlolie et les moditieations que ees tarifs sntiiront dans la suite.

Art. 3. A rette fin, it sera eree ii Iiruxelles uu liureau international charge de la
traduction et de la publieation de ces tarifs ainsi que des dispositions legislatives ou
administratives qui y apporteront des modifications. I

Art. 4. Cette puldication sc fern dans un recueil intitule: Bulletin international
des douanes (organe de l'Union internationale pour la puldication des tarifs douaniers).

On adoptera ä eet offet les langues commerciales les pltt« usitees.

Art. 5. Le personnel du liureau international sera nomnif' par les soins du ministere
des affaires etrangeres de Belgique, qui fera les avanees de fonds neeessaires et veillera
ä la niarche reguliere de l'institntion.

Art. (i- Dans la eorrespondance adressee par le liureau international aux gouverne-
ments adherents on fera usage de la langue fraiu;aise.

Art. 7. Un rapport sur les travaux et la gestion finaneiere du bureau international
sera adresse ehaipte annee aux gouvernements adherents.

Art. 8. Le budget annuel des d£penses du bureau international est fixe au ehiff're
maximum de 125,(KM) francs.

En outre, un capital de 50,(MX) francs sera mis, la premiere annee, ü la disposition
du ministre des affaires etrangf>res de Belgique pour les frais d'installation du bureau.

Les Etats et colonies qui useraient ulterieurement de la faeultf" d'adhesion prf'vue
ä Particle 14 auront ü payer leur quote-part de cette snninie de 50,(M)0 francs, sur la
base de repartition fixee par Particle 9.

Les Etats et colonies qui se retireraint de VUnion ä l'expiration du premier terme
de sept anneex perdront leur droit de copropri£te dans le fonds entnimm.

En eas de liquidation, le fonds conimun sera partage entre les Etats et colonies
de PUnion, d'apres la base de repartition fixf>e par Particle 9.

Art. 9. En vne de determiner equitablement la part coutributive des Etats
contractants, cettx-ci sont repartis, ä raison de I'importance de leur commerce respectif,
en six classes intervenant cliaeune dans la proportion d'ttu certain nomine d'uiiitf's, savoir:

lrP classe. — Pays dont le commerce se monte rfgulieremet a plus de 4 milliards
de francs: 55 unitfs.

ff' classe. — Pays dont le commerce se monte regulieroment de 2 it 1 milliards de
francs: 40 unites.

3P classe. — Pays dont le commerce se monte rf'gulierement de 500 millions it j

2 milliards de francs: 25 unites.
4" classe. — Pays dont le commerce se monte regulieroment de 100 it 500 millions

de francs: 20 unites.
5s classe. — Pays dont le commerce se monte rf'gulierement de 50 ii 100 millions

de francs: 15 unitfs.
(ie classe. — Pays dont le commerce est rf'gulierement inferieur it 50 millions de

francs: 5 unites.
Art. 10. Pour les pays dont la langue ne sera pas employee par le bureau

international. les cbiffres ci-dessus seront respectivemetit diniinties des deux ciiiquienie». ' lis
seront done reduits: :

Pour 1» 1er clasid 4 33 unites. Pour 1ft 4e clftsne 4 12 unites.
»• » 2* *i> 24 „ n n

r jj3'* r, r r

Partie non officielle.
p.

Art. 11. Le total de la depeiise annuelle, divise par la somme des unites attribuees
aux different« Etats contractants, en execution des dispositions qui precedent, donnern
Punite de depeiise. II suffira de multiplier celle-ci par le nombre d'unitfs assigne ä cbaeun
de ces Etats pour connaitre le mnntant de sa eontribution dans [es frais du bureau
international.

Art. 12. A Peffet de mettre l'institutioii it meine de rediger le Bulletin international
des douanes aussi axactement que possible, les parties contractantes lui euverront,
directement et sans retard, deux exemplaires:

A. De leur loi dominiere et de leur tarif douanier, mis soigueusement it jour;
B. De toutes les dispositions qui y apporteront dans la suite des modifications;
C. Des circulaires et instructions que lesdits gouvernements adre.sserout ü leurs

bureaux de douane conceruant l'appliration du tarif ou la classification des marchandises,
et qui peuvent etre rendues publiques;

D. I)e leur traites de commerce, conventions internationales et lois interieures qui
out ttn rapport direct avec les tarifs douaniers en vigueur.

Art. 13. Un reglement d'exfeution ayant la meine force obligatoirc que la presente
convention dfterminera le mode de publieation du Bulletin de VUnion et tout ee qui
est relatif au budget du bureau international et ä Porgauisation intfrieure du service.
(Voir le texte de ce bulletin ci-apres.)

Art. 14. Les Etats et colonies qui li'ont point pris part ii la presente eonventioii
seront adiuis ä y aceeder ulterieurement.

L'aceession sera notifiee jiar ecrit au gouveruement lielge qui la fern connaitre ä
toils les autres gouvernements contractauts. L'aceession enqiortera de plein droit adhesion
ä toutes les ebinses et admission ii tous les avantages stipules dans la firesente convention.

Art. 15. La presente convention sera mise A execution le 1« avril 1891 et eile
re-tera en vigueur pendant sept ans.

Si, (iouze mois avant 1'exjiiration des sept premieres antiees, la presente convention
na pas etc dfuioneee, VUnion subsistera pendant un nouveau tenne de sejtt annees et
ainsi de suite, de sept en sept ans.

La denunciation sera adressee au gouveruement beige. Elle n'attra d'effet qu'ä
l'egard du pays qui l'aura faite, la convention re-taut executoire pour les autres pays
de P Union.

Les gouvernements pourront introduire dans la presente conventiön, de commun
accord et en tout temps, les ameliorations qui seraient jugei's utiles on nfcessaires.

En foi de quoi, les soussignes nut signe la prfsente convention et y ont a|ipose
leur cachet.

Fait ä Bruxelles, le 5 juillet mil liuit cent quatre-vingt-dix.
(Stsnatures.)

lleg-lemeiit il'execmtifiii.
(Article 13 do la convention.)

Art. lpr. hu Bulletin internatioyial des douanes *era jmbliü en cinq lan^ucs, savoir:
en allemaud, en anglais, en espagnol, eu frati(;ais et en italien.

Art. 2. Cliaque Etat faisant jiartie de l'Union a la faeulte de faire traduire et de
publier ä ses frais tont ou partie du Bulletin dans telle langue qu'il trouve utile, pourvu
que ce tie soit pas l'une des langues adoptees par Ii' bureau international.

Chaeun des Etats de l'Union aura de meine le droit de faire reproduire de simples
extraits de tarifs ou, exceptionnellement, des parties du Bulletin, soit dans un organe
officiel local, soit dans ses documents parlemontaircs.

II est entendu d'ailleurs que cliaque Etat reste Iiiire comme par le passe de publier,
da us la langue originale ou en traduction, tous les tarifs douaniers, pourvu que le texte
pulilif ne soit pas l'umvre meine du bureau international.

Art. 3. Le liureau international s'engage ä apporter les plus grands soins dans la
traduction des lois de doitaue et des publications ofticielles interpretativos de ces lois,
tnais il est entendn que les gouvernements interesses n'assument pas de rcsponsabilitt'
quant ä l'exactitude de ces traductions et qu'cn eas de contestation Ie texte original sera
leur seul guide.

Un avertissement dans ee sens sera imprime en note et en caracteres gras au bas
de la premiere page de cliaque livraison.

Art. 4. Le format du Bulletin sira determine par le liureau.
Art. 5. Cliaque gouveruement fera connaitre eo quelle langue, pnrmi celles udoptfes

par le bureau international, il desire recevoir les exemplaires du Bulletin, qui repre-
senteront sa part d'intervontiou dans les frais de l'institution.

Un gouveruement pourra jirendre uti certain nombre d'exemjilaires en une langue
et le restant en d'autres langues.

Art. G. Le bureau international ne pout fournir d'abonnemeuts qu'aux gouvernements
des pays faisant partie de VUnion.
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Art. 7. Le montant de la contribution proportionnelle de cliaque Etat iui est rendu
en aboiinements an Bulletin de l'Union, calculus au prix de 15 francs cliacun.

Art. 8. Lex ddpenses sont calculdes approximativcment comme suit:
a. Traitements des fonctionnaires et employes du bureau international, y eompris un

supplement de traitement de 15 °/° fr. 75,0(H)
b. Frais d'impression et d'envoi du Bulletin de l'Union „ 30,000
c. Location et entretien du local atfectd au bureau international, chaufl'age,

dclairage, fournitures, frais de bureau, etc „ 20,(HH)

Total fr. 125,000

Art. 9. Le miuistre des affaires ötrangeres de Belgique est charge de prendre tes
mesures necessaires pour i'organisation et le fönetionnement du bureau international,
en restant dans les limites tracPes par la convention et par le present reglement.

Art. 10. Le clief du bureau international est atitorisd, sous ^approbation du Ministre
des affaires etrangeres de Belgique, ä reporter sur I'exercice en cours les sommes non
employees de I'exercice ecoule. ('es sommes serviront, le cas Ich&mt, i\ constituer un
fonds de röserve destind A parer attx depenses imprf'vues. Ladite reserve ne pourra,
en aucun cas, depasser 25,(HM) francs. Le surplus pennettra dventuellement d'abaisser
le prix de l'alioiinement au Bulletin, sans accroissement du nombre d'exemplaires garanti
par les Etats contraetants; cet exeedent jiourra servir aussi ä c.ouvrir les frais qu'oc-
casionnerait l'adjonction d'une nouvelle langue de traduction ä celles önutn^rßes ii
Particle l".

Oette derniere mesure tie pourra se rf-aliser qu'avec l'assentiment unanime des Etats
et colonies faisant partie de 1'Union.

Fait ä llruxelles, le 5 .juillet mil buit cent quatre-vingt-dix, jiour etre annexd ä la
Convention en date de e.e jour.

Procert-verbal de signature,
Les delegues soussignds, minis ce jour a l'effet de procfder ä la signature de la

Convention et du reglement c.oncernant l'institution d'une Union internationale pour la
publication des tarifs douaniers, ont ecbang5 les declarations suivantes:

1° En ce qui eoncerne la classification des pays de FUnion au point de vue de leur
part contributive aux frais du bureau international (articles 9, 10 et 11 de la convention):

Les df'legues dficlareut que, pour tonte la duree de la convention, les pays adheren ts
seront ranges dans les classes suivantes et auront ä intervenir respectiveinent dans la
proportion du nombre d'unitds indiqu? ci-apres.

I'REMIÜEE CLAS.SE. Unites
Angleterre et ses colonies non spt'cialement dö-

iioram6es ci-aprös 55
Belgique 55
Etats-Unis d'Amörique 55
"France et ses colonies 55
Pays-Bas et leurs colonies 33
Russie 33

DEUXIEM.E CLASSE.
Autriche-IIongrie 24
Espagne et ses colonies 40
Inde Britannique 40
Italie et ses colonies 40

TROISlfeME CLASSE.
Argentine (Röpublique) 25
Brösil 15
Canada 23
Dänemark et ses colonies 15
Nouvelle-Galles du Sud 25
Portugal et ses colonies 15
Suisse 25
Turquie 15
Victoria 25

QtTATKlJtMH CLASSE.
Cap de Bonne-EspGrance 20
Chili 20
Colombie 20
Egypte 12
Equateur 20

Unites
Gröce 12

Japon 12
Mexique 20
Nouvelle-Z61ande 20
Perse 12
Queensland
Roumanie
Uruguay
Venezuela

20
12
20
20

CINQUIHME CLASSE.
Bolivio 15
Costa-Rica 15
Guatöinala 15
Haiti 15
Natal 15
Pörou 15
Serbie 9
Siam 9
Sud-Africaine (Röpublique) 9

MXIKME CLASSE.
Austraiie de l'Ouest 5

Dominicaino (Röpublique) 5

Etat indöpendant du Congo 3

Honduras (Rfpublique) 5'

Nicaragua 5

Paraguay 5

Salvador 5

Tasmanio 5

Terre-Neuve 5

Quant aux cliiffrcs des eotisations qui ont figure dans le tableau de repartition des
frais, arret? le 29 fdvrier 1890, ils sont reprodnits ci-apres ä titre de renseignement, la
contribution de chaqtte Etat ne pouvant etre determinf'e d'une fagon absolument precise
que lorsque toutes les adhesions seront deventtes definitives. II est entendu, toutefois,
qu'en aucun cas ces chiffres ne pourront subir de majoration pendant la duree de la
Convention.

I'HEMlfcRE CLASSE.
Somme Contre-valeur

ä en
payer abonnements

Angleterre et ses colonies non fr. fr.spöcialement dönommöesci-
aprös G,833 456

Belgique 6,833 456
Etats-Unis d'Amörique. 6,833 456
France et ses colonies 6,833 456
Pays-Bas et leurs colonies 4,100 274
Russie 4.100 274

DEÜXlfcME CLASSE.
Autriche-Hongrie 2,982 199
Espagne et ses colonies 4,970 332
Inde Britannique 4,970 332
Italie et ses colonies 4,970 332

TROISIÜME CLASSE.
Argentine (Röpublique) 3,106 207
Brfcsil 124
Canada 3,106 207
Danemark et ses colonies 1,863 124
Nouvelle-Galles du Sud 3,106 207
Portugal et ses colonies 1,863 124
Suisse 3,106 207
Turquie 1 863 124
Victoria 3,106 207

QUATRlilME CLASSE.
Cap de Bonne-Espörance 2,485 166
Chili 2,485 166
Colombie 2,485 166
Egypte 1,491 100
Equateur 2,485 166

Somme Contre-valeur
k en

payer abonnements

fr. fr.
Gröce 1,491 100
Japon 100
Mexique 2,485 166
Nouvelle-Zölande 2,485 166
Perse 1,491 100
Queensland 2,485 166
Roumanie 1,491 100
Uruguay 2,485 166
Venezuela 2,485 166

CINQUlfcME CLASSE.
Bolivie 124
Costa-Rica 124
Guatemala 124
Haiti 1,863 124
Natal 1,863 124
Pörou 1,863 124
Serbie 75
Siam. 1.118 75
Sud-Africaine (Röpublique) 1,118 75

SIX1ÜME CLASSE.
Austraiie de l'Ouest 621 42
Dominicaine (Röpublique) 621 42
Etat indöpendant du Congo 372 25
Honduras (Röpubliqne) 621 42
Nicaragua 621 42
Paraguay 621 42
Salvador 621 42
Tasmanie 621 42
Terre-Neuve 621 42

2° En ce qui eoncerne le paiement des eotisations echiSant aux parties eontractantes:
Les delegues deelarent qu'il s'effectuera ä llruxelles dans le conrant du premier

trimestre de cbaque exercice et en monnaies ayant cours legal en lielgique.
3° En ce qui eoncerne la mise it execution de la convention, fixee au 1" avril 1891 :

Les deieguos deelarent qu'elie sera prOrälde, si possible, d'une notilieation d'adhesion
definitive de la part des gouvernements interesses; que, neamnoins, cette formalite n'est
pas indispensable et que I'on maintiendra sur la liste des adherents les pays signataires
de la presente convention qui, it la date du 1« avril 1891, n'auraient pas exprime for-
mellement l'intention de se retirer.

En execution de Particle 9 du reglement reproduit ci-dessus, un arret«1 ministeriel
du 7 fdvrier 1891 a regie l'nrganisatiou et le fonctionnement du bureau international
des tarifs douaniers.

Verschiedenes. — Divers.
Alcoa). Le conseil federal a pris les decisions suivantes dans sa seance du 13 fevrier e.:
1° Le taux de remboursement, a, determiner it teneur de Particle 5 de la loi sur

les spiritueux, pour l'aleool de monopole export«1 en 1890 est hxd it 90 francs ]iar
hectolitre d'alcool absolu. 2° Le taux de remboursement mentionne an cliitl're 12, allium 2,
du r«''glement du 4 novembre 1887 pour les declarations d'exportation transmises it
1'administration des alcools avant la cloture des comptes pour 1891 est fix«? ä 80 francs
par hectolitre d'alcool absolu pour 1891, en taut que les exportation se rapportent it
des achats d'alcool aux prix du 17 janvier 1888, soit au 30 decembre 1890.

Hanquott ötriiiijvörew.
Banque nationale de Belgique.

5 fevrier. 12 fevrier. 5 (evrier. 12 fevrier.
Er. Fr. Fr. Fr.

Encaisse mdtallique 105,722,487 103,896,892 Circulat. de billets 391,794,730 390,262,920
Portefeuille 333,750,948 321,152,066 Comptes courants 65,726,360 53,735,408

Banca nazionale nel regno d'ltalia.

20 janvier. 31 janvier. 20 janvier. 31 janvier.
L. L.

'

L. '
L.

Moneta metallica 195,830,171 195,991,629 Cireolazione. «08.936,983 595,837,183
Conti correnti a

Portafoglio 387,648,424 381,404,601 vista «3.202,472 76,498,670

Telegrammen.
16 fdvrier. Le cable Constantinople-Dardanelles est interrompu.

Insertionspreis:
Die halbe Spaltenbreite .10 Cts.,

die ganze Spaltenbreite 50 Cts. per Zeile. Privat-Anzeigen — Annonces non officielles. Prix d/insertion:
30 et«, la petite lifrne,

50 cts. la lipie de ia fareenr d'nne eolonne.

Portlandcement-Fabrik Rozloch.
Erste oräentlÄ Seneralfersanlni äer Aktionäre

Samstag den 28. Februar 1891, Nachmittags 3 Uhr,
im Hötel der Gesellschaft in Rozloch.

Traktanden:
Abnahme der Jahresreelmung für das Jahr 1890.
Wallt der Reelmungsrevisoren und des Suppleanten.
Statutenrevision.

Die Jahresbilanz, sowie die Gewinn- und Verlust-Rechnung sind vom
1 i. Februar an im Rureau der Gesellschaft in Rozloch zur Einsicht der Herren
Aktionäre aufgelegt.

Die Herren Aktionäre, welche an der Generalversammlung Thoil zu nehmen
wünschen, haben ihre Eintrittskarten gegen Ausweis über den Aktienbesitz und
Einsendung eines Nummemverzeichnisses bis zum '20. Februar iin Rureau der
Gesellschaft in Rozloch zu beziehen.

Luzern, 13. Februar 1891.
Namens des Yerwaltungsrathes.

Der Präsident:
(52) A. IMsteli-ßriui.

Ordentliche Geicralversainltii äer Aktionäre

der

Winterthurer Cichorien - Kaffee- Fabrik
in Winterthur.

Die Herren Aktionäre werden auf Samstag den 28. Februar 1891,
Vormittags 11 Uhr, in den Börsensaal, Casino liier, zur Behandlung
nachstehender Traktanden eingeladen:

E) Abnahme von Geschäftsbericht, und Rechnung über das zweite
Betriebsjahr nebst Bericht der Herren Rechnungsrevisoren.

2) licscliliissfasKung übe)' die Verwendung des Reingewinnes.
3j Ddeharge-Ertheilung an die Verwaltung und Direktion.
i) Wahl der Rechnungsrevisoren und Honorarbestimmung.

Geschäftsbericht und Rechnung, sowie der- Bericht der Herren Rechnungsrevisoren

liegen in unserem Rureau zur Einsicht offen.

Eintrittskarten können gegen Ausweis fiber den Aktienbesitz auf unserem
:au bezogen werden.
Winterlhur, den Iii. Februar 1891.

(57)

Namens des Yerwaltungsrathes,
Der Protokollführer:

Q. Jäggli.

Basler Bankverein.
Einladung zur Generalversammlung.

Die Tit. Aktionäre des Basier Rankvereins werden hiemit zu der

Donnerstag den 19. März 1891, Nachmittags 3 Uhr,
im Stadt-Casino (Foyer des Musiksaales) in Basel

stattfindenden neunzehnten ordentlichen Generalversammlung eingeladen.

Tagesordnung:
1) Bericht und Rechnungsablage der Verwaltung über das .lahr 1890.

2) Bericht der Kontrolstelle.
3) Beschlussfassung betrelfend:

n. Abnahme des Jahresberichtes und der Jahresreelmung;
h. Verwendung des Ergebnisses der Jahresreelmung, Festsetzung

und Auszahlung der Dividende.
•'«•) Erneuerungswahlen für vier im periodischen Austritte befindliche Mit¬

glieder des Yerwaltungsrathes.
ö) Wahl der Kontrolstelle für das Jahr 1891.

Diejenigen Aktionäre, welche an der Generalversammlung Iheilnehmen oder
sich an derselben vertreten lassen wollen, haben ihre Aktientitel spätestens bis
und mit Montag, 1(5. März a. i\, in Basel an der Kasse unserer Anstalt,
oder in Frankfurt a. M. bei der Frankfurier Filiale der Deutschen Bank
bis nach beendigter Generalversammlung zu hinterlegen, wogegen ihnen eine
Empfangsbescheinigung und die Zutrittskarte verabfolgt wird.

Die Bilanz und die Rechnung über Gewinn und Verlust sammt dem
Belichte der Kontrolstelle sind vom 10. März 1891 an in unserem Geschäftslokale
zur Einsicht der Tit. Aktionäre autgelegt.

Basel, Ii. Februar 1891.
Der Präsident des Verwaltungsrothes:

(»6) J. J. Schuster-Bnrckbardl.
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